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Angestellt im Innendienst

Seit dem 15.06.2021 im Team.

Detail anzeigen

Bei unabhängigen Tests hat die LVM Versicherung

hervorragend abgeschnitten. Solide Produkte, ein

gutes Preis-Leistungsverhältnis und die

Zufriedenheit unserer Kunden sprechen für uns.

Sie suchen für Ihre persönliche Versicherungs-
Vorsorge und Vermögensplanung eine faire

Beratung. Kommen Sie zu uns. Wir bieten alles

aus einer Hand für Privatleute und

Gewerbetreibende. Wir erstellen Ihnen ein

kostenloses Angebot.

Rufen Sie uns an. Ein Beratungsgespräch kostet

Sie nichts.

Ihre LVM-Versicherungsagentur Patrick Lang

Detail anzeigen

...

LVM Versicherung schneidet gut ab

- Fachmann für Versicherungen und Finanzen

- Gewerbespezialist

Seit Januar 2013 in der Agentur tätig und seit Juli

2015 Agenturinhaber.

Detail anzeigen

...

Patrick Lang

Agenturinhaber

- Fachmann für Versicherungen und Finanzen

Nach Übergabe der Agentur im Juli 2015 an

Patrick Lang immer noch im kleinen Rahmen für

die Agentur aktiv.

Detail anzeigen

...

Christoph Goerz

Agenturgründer und (Un)Ruheständler

Meine LVM
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…Videos:
Als neuen Service 

bieten wir Dir Videos von 
Spielszenen und Interviews an:

> in der Online-Ausgabe klickst du 
einfach auf den Pfeil im Bild 

und das Video startet!
> Im Heft scannst Du den Code.

Tabellen immer 
aktuell:

> in der Online-Ausgabe KLICKST (!) 
Du auf den QR-Code!

> im Heft scannst Du den Code.

Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Probier’s aus!
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Mit der Anzahl von 150 Kickern 
sind wir noch lange nicht am Ende: 
Allerdings bedeutet dies auch, dass 
wir immer wieder Unterstützung in 
unserem Trainerteam benötigen. 
Also nicht lange überlegen, son-
dern Fußballschuhe schnüren und 
Trainer/Betreuer werden!

Gänsehaut bekomme ich, wenn 
ich an die letzten Relegationsspie-
le unserer A-Jugend im Kampf um 
die Rheinlandliga denke. Wie beim 
erfolgreichen Entscheidungsspiel, 
das wir gegen die JSG Remagen 
mit 3:0 gewinnen konnten und den 
Wiederaufstieg unter Dach und 
Fach gebracht haben, unterstütz-
ten uns auch bei den Heim- und 
Auswärtsspielen davor unsere 
Vereinskollegen aus anderen Al-
tersklassen und unsere Senioren 
super. Bei den Begegnungen auf 
dem Bühl wurde unser Stadion in 
einen wahren Hexenkessel ver-
wandelt, bei dem sich jeder Geg-
ner sehr schwer tut. So mancher 
Gegner, der siegessicher anreiste, 
musste mit leeren Händen wieder 

«Gänsehaut bekomme ich, wenn ich an die letzten 
Relegationsspiele unserer A-Jugend im Kampf um die 

Rheinlandliga denke.»
Ansgar Brenner

SG 06

Liebe Freunde der SG 06 
Betzdorf!

Unser Torwart Oliver Reifen-
rath hat jüngst in der Rubrik «06 
Fragen» die Anfangsbuchstaben 
unseres Clubnamens in «Spaß», 
«Gemeinschaft» und «Begeiste-
rung» umgedeutet. Ich finde diese 
Antworten treffen die aktuelle Situ-
ation auf dem Bühl perfekt, quasi 
als ob der Ball im Tor einschlägt!

Wenn ich mich heute auf dem 
Bühl umschaue, sehe ich von unse-
ren Bambinis bis hin zur A-Jugend 
über 150 Kinder und Jugendliche 
mit Spaß und Begeisterung am 
Ball, die von absolut engagierten 
Trainerteams betreut und ausge-
bildet werden.

Wenn ich die Anzahl an Neuan-
meldungen sehe, welche die Trai-
nerteams mir jede Woche auf den 
Tisch legen, ist es für mich absolut 
überwältigend, wie sehr sich die SG 
06 wieder über einen Zulauf freu-
en darf!

Als Saisonziel geben die Verantwortlichen der SG Alsdorf einen gesicherten 
Mittelfeldplatz an. Trainer ist auch diese Saison Dirk Freudenberg.

Abgänge hat man an der Heller nicht zu verzeichnen; Neuzugänge darf die 
SG Alsdorf unter anderem von der SG Weitefeld Nils Warning und von der SG 
Niederrossbach Robin Stockschläder erwähnen.

Als Topfavoriten für die Saison sieht die SG Alsdorf die SG Lautzert-Oberdreis 
und die DJK Friesenhagen.

Unser Gast

Dirk Freudenberg,
Trainer
(Facebook «SG Alsdorf»)

die Heimreise antreten!

Diese altersübergreifende Ge-
meinschaft habe ich auf dem Bühl 
lange Zeit vermisst und ich kann 
nur alle einladen, das mitzuerle-
ben: Spaß, Gemeinschaft und Be-
geisterung – das sind wirklich die 
drei Dinge, die ich jeden Tag aufs 
Neue auf dem Bühl erlebe. 

Dass dies allen Spielern und 
ehrenamtlichen Helfern gelingt, 
geht natürlich nicht ohne die Un-
terstützung unserer vielen Freun-
de und Partnern. Auch von mir an 
dieser Stelle hierfür nochmal ein 
herzliches Dankeschön! Lasst uns 
gemeinsam den angefangenen 
Weg weiter gehen, damit unsere 
Jungs und Mädchen auch weiterhin 
Spaß, Gemeinschaft und Begeiste-
rung auf dem Bühl erleben können.

Ihr wisst ja: «…auf dem Bühl zu 
Hause!» In diesem Sinn, wir sehen 
uns auf dem Bühl!

Euer Ansgar
Jugendleiter SG 06 Betzdorf
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Paarungen (Woche 36) Die Tabellen (Stand: 29.8.21)
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(Spielverlegung bei der SG 06 auf den 23.10.2032)

…hol Dir die
top-aktuelle Tabelle: 

…hol Dir die
top-aktuelle Tabelle: 

…und hier von der «Zwoten»:

…und hier von der B-Jugend:

(Saisonstart Woche 35)

https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-a-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-a-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2C8GEL000000HVS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/a-junioren-rheinlandliga-staffel-1-rheinland-a-junioren-rheinlandliga-a-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCMC5BLC000006VS5489B4VSG06PAH-G#!/
https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-d-2-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-d-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2DB3O5K000004VS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/b-junioren-bezirksliga-staffel-1-bezirk-rheinland-b-junioren-bezirksliga-b-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCNCRI10000004VS5489B4VSG06PAH-G
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Unsere 
Erste

Unsere 
A-Jugend

Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Unsere Erste

Sieg zum Auftakt: 1:0 gegen
die SG Gebhardshainer Land

Unsere Erste

Auswärtspunkt 1:1
bei SSV Weyerbusch
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Jugend & 
BambinisSG 06

Unsere Bambinis
Unsere kleinsten Kicker waren 

beim Saisonauftakt auch dabei!
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«Ich finde, wir haben eine super Truppe, die Mannschaft 
versteht sich richtig gut.»

Tom Daniel, 
Spieler der Ersten

«Wenn man einen geilen Zweikampf direkt zum Anfang eines Spiels gewinnt, stei-
gen natürlich direkt das Selbstvertrauen und dadurch auch die Motivation der Mitspieler 
umso mehr.»

«Eine gute Vorbereitung auf das Spiel ist mir persönlich sehr wichtig. Mental muss 
man sich auf das Spiel einstellen und man benötigt vor Spielen genug Schlaf und ein gut 
ausgewähltes Frühstück.»

«1. Respekt gegenüber seinen Mitspielern – vor allem auch gegenüber älteren, denn 
als junger Spieler kann ich viel von ihnen lernen. 2. Die Teamchemie muss stimmen: Wenn 
man sich nicht in der Mannschaft wohlfühlt, merkt man das dann auch im Spiel und man 
kann als Mannschaft nicht harmonieren. 3. Ehrgeiz und Ernsthaftigkeit: Natürlich sind 
Späße etc. auch wichtig, aber dennoch braucht man den nötigen Ehrgeiz, seine Spiele 
gewinnen zu wollen.»

«In meiner Freizeit verfolge ich unter anderem noch die NBA. Und wenn ich mal Zeit 
finde, spiele ich auch gerne Basketball.»

«Ich finde, wir haben eine super Truppe, die Mannschaft versteht sich richtig gut. 
Meine persönlichen Ziele für die Saison sind, dass ich mich weiterentwickle, die Zeit mit 
den Jungs auf dem Platz genießen kann und jedes Spiel zu gewinnen. Auf einen Tabellen-
platz will ich mich nicht festlegen, da wir eine sehr junge Mannschaft sind. Aber ich hoffe 
natürlich auf eine sehr erfolgreiche Saison, ohne große Verletzungen.»

«Ich bin ein großer Fan von Sergio Busquets, weil ich seine sichere Art am Ball sehr 
mag.»

11	 Wie wichtig ist für Dich eine gute 
Vorbereitung vor dem Spiel und wie 
sieht diese aus?

22	 Welche Situation während eines 
Matchs bringt Dich so richtig in 
Fahrt?

33	 Beim Teamsport sind für Dich wel-
che Tugenden in einer Mannschaft 
besonders wichtig?

44	 Gibt es noch eine weitere Sportart 
für Dich, die Du aktiv betreibst, 
oder verfolgst?

55	 Dein Ziel bzw. Ziele für die aktuelle 
Saison?

66	 Gibt es für Dich Vorbilder, sei es 
im sportlichen Bereich, oder auch 
darüber hinaus?
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Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Unsere A-Jugend

Aufsteiger Rheinlandliga

…Toll gemacht,
Jungs!
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«Der Bühl ist so was wie mein zweites Zuhause 
geworden. Mit den drei Trainingseinheiten und 

dem Spiel am Wochenende sehe ich meine 
Mannschaftskameraden gefühlt jeden Tag… 

Die Mannschaftsstimmung ist überragend, 
jeder ist mit jedem gut; 

Streit innerhalb des Teams gibt es so gut wie nie!
Die Trainer unterstützen uns, dass wir uns 

fußballerisch, aber auch menschlich verbessern.. 
Dazu kommt noch der enge Kontakt mit der ersten 

Mannschaft, die sehr viel Qualität aufweist. 
So können wir „Junioren“ uns langsam herantasten..»

Ermal Merovci, Spieler A-Jugend

«Als ich vor fast fünf Jahren gefragt wurde, ob ich 
nicht Lust hätte, in der F-Jugend auszuhelfen, konnte ich 
mir nicht vorstellen, dass ich nochmal so viel Spaß am 
Vereinsleben haben würde!

In dieser Zeit durfte ich schon einiges miterleben – 
diverse Veranstaltungen, den Wechsel des Vorstandes, die 
Corona-Krise.

Was mich am meisten beeindruckt ist, daß 
Entscheidungen immer im Kollektiv beschlossen werden, 
natürlich immer auf der jeweiligen Ebene – aber es gibt 
keine Einzelentscheidungen. Zudem sind die Leute immer 
für einen da und zwar vom Bambini-Trainer bis zum ersten 
Vorsitzenden, quasi wie in einer Familie. Deshalb kann ich 
zurecht sagen: Ich bin auf dem Bühl zuhause!»

, dass ich mich wohl fDavid Giermann, Trainer D-Jugend

Die SG 06 
bedankt sich 
herzlich bei 

msp druck und medien 
gmbh für die 
großzügige 

Unterstützung!
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muss. Er ist auf dem Feld quasi letzter 
und erster Mann zugleich. Er leitet die 
Spieleröffnung ein, ist aber gleichzeitig 
auch der frühere «Libero», der hinten 
als letzter Mann abräumt. Die Symbiose 
vor allem mit der Abwehrreihe ist heute 
elementar. 

Als Trainer bedeutet es, dass es 
nicht einfach nur damit getan ist, einen 
Torhüter «auf der Linie» zu trainieren. 
Daher ist die Aufgabe sehr komplex ge-
worden und umfasst neben den Grund-
lagentechniken unter anderem das Stel-
lungsspiel, die Strafraumbeherrschung, 
die Spieleröffnung, aber auch die Ath-
letik. Hinzu kommen z. B. Konzentration, 
Beobachtungsfähigkeit, Entscheidungs-
schnelligkeit, Ausstrahlung, Reaktion, 
Orientierung, Rhythmus, Gleichgewicht.

Bleiben wir mal beispielhaft bei der 
psychischen Komponente: Einen Torhü-
ter im Training dahingehend zu schulen, 
nicht ständig mit seinen Fehlern zu ha-
dern, die ihn von seiner Trainingsaufga-
be ablenken und demotivierend wirken, 
ist eine große Herausforderung, aber 
eminent wichtig. Darüber hinaus gilt es 
das Bewusstsein, den Willen zu schär-
fen, den nächsten Ball unbedingt haben 
zu wollen, da sich der Torhüter dieses 
Bewusstsein ja in einem Spiel nach ein, 
zwei, drei Gegentoren bewahren muss, 
so schwer es auch fällt. Also heißt das: 
Permanent  Brust raus, seine Mitspieler 
motivieren, immer vorangehen! 

Mein diesbezügliches Motto, das 
ich den Jungs zu vermitteln versuche 
lautet deshalb: Nicht denken, sondern 
machen. Aber, damit das nicht missver-

SG 06

Torhütern sagt man ja oft nach, dass 
sie etwas anders ticken – im positiven 
Sinne auch etwas verrückt seien. Mir fällt 
da im Profibereich vor allem Oliver Kahn 
ein, der durch verschiedene Aktionen oder 
auch Aussagen immer wieder mal in die 
Schlagzeilen geriet. Meine Frage daher: Ist 
da auch wirklich was dran?

Ja! Ich sag´s mal ganz salopp: Man 
muss Spaß daran haben, sich sprich-
wörtlich «in den Dreck zu schmeißen»!

Es ist natürlich nicht nur dieser 
Charakterzug Voraussetzung dafür, ein 
guter Torhüter zu sein. Neben einem ge-
wissen Talent gibt es nämlich einen, der 
über allen anderen steht, und das ist 
«Mentalität». Darunter kann man ver-
schiedene Attribute packen. Denn der 
Begriff Mentalität, der ja im heutigen 
Fußball gerne über Gebühr strapaziert 
wird, beinhaltet Willenskraft, Durchset-
zungsvermögen, physische und psychi-
sche Belastbarkeit. Und wenn du dann 
als Beispiel Oliver Kahn heranziehst, 
sind das genau diese Attribute, die ihn 
ausgemacht haben. Darüber hinaus 
zeichnete ihn sein unheimlicher Ehrgeiz 
und sein unbedingter Siegeswillen aus. 
Sein Credo war «weiter, immer weiter». 
Er sagte mal von sich selbst, dass er 
nicht das größte Talent hatte, aber mehr 

als andere trainiert hat.
Wer also als Jugendlicher sich dafür 

entschieden hat, Torhüter zu werden, 
muss – neben Talent und der Vermitt-
lung der technischen und physischen 
Grundlagen – von einem TW-Trainer an 
diese Attribute herangeführt werden. 

Kannst Du uns was zu den fachlichen 
Voraussetzungen sagen, die ein Torwart-
trainer mitbringen sollte –  gibt es da eine 
spezielle Ausbildung?

Wer in einem Verein als TW-Trainer 
tätig sein möchte, sollte sich fachlich 
qualifizieren. Denn nur so ist gewähr-
leistet, dass man die Anforderungen an 
die Torhüter auch fachlich sauber ver-
mittelt. Der Fußballverband Rheinland 
zum Beispiel bietet einen knapp einwö-
chigen Torwart-Teamleiter-Lehrgang an. 
Für aktive Torhüter gibt es darüber hin-
aus eine nächst höhere Lehrgangsstu-
fe. Ich bin aber der Meinung, dass man 
sich über den Lehrgang hinaus weiter-
bilden muss, um deutlich tiefer in der 
Materie zu sein. Das können Fachpubli-
kationen (Lehrbücher/Lehrvideos) oder 
auch Kurzlehrgänge, die ebenfalls vom 
FVR angeboten werden, sein. Das kostet 
zwar durchaus viel Zeit, macht sich aber 
immer bezahlt.

Es gibt sicher auch TW-Trainer, die 
selbst noch Torhüter im Verein sind und 
dann in Ermangelung eines «qualifizier-
ten Trainers» diese Aufgabe überneh-
men. Das ist natürlich immer besser 
als gar kein Torwarttraining anbieten 
zu können. Die Qualität des Trainings 
hängt hier aber natürlich von der per-
sönlichen Erfahrung ab, also davon, ob 
z. B. solch ein Trainer selbst qualifizier-
tes TW-Training genossen hat, wie lange 
er Torhüter war bzw. ist, in welcher Klas-
se er spielt.

Denn seien wir realistisch: Ein Ver-
ein, der einen qualifizierten TW-Trai-
ner vorweisen kann, kann sich glück-
lich schätzen, da die Torhüter wie das 
TW-Training auch heute immer noch 
stiefmütterlich behandelt werden.

Was hat sich deiner Meinung nach in 
den letzten Jahren, vielleicht auch Jahr-
zehnten, am Anforderungsprofil, im Rollen-
verständnis eines Torhüters geändert? 
Ich denke da beispielsweise an die Ein-
führung einer Viererkette oder den sog. 
«mitspielenden Torwart».

Früher war der Torhüter jemand, 
der einfach nur seinen Kasten sauber 
zu halten hatte und bei dem fußballeri-
sche und taktische Qualitäten nicht im 
Vordergrund standen. Natürlich gilt das 
«Kasten-sauber -halten» auch heute 
noch, aber – um nochmal Oliver Kahn 
als Beispiel heranzuziehen: Früher war 
man (wie er) mehr auf das Linienspiel 
eines Torhüters bedacht, also Tore bzw. 
Torchancen auf der Linie zu verhin-
dern. Heute legt man ebenso Wert auf 
die Strafraumbeherrschung und den 
Spielaufbau: Heute ist der Torhüter 
auch Feldspieler, der in die taktischen 
Überlegungen im Zusammenspiel mit 
der Mannschaft einbezogen werden 

«Früher war der Torhüter jemand, der einfach nur seinen 
Kasten sauber zu halten hatte. 

Heute ist der Torhüter auch Feldspieler, der in die taktischen 
Überlegungen im Zusammenspiel mit der Mannschaft einbezogen 

werden muss.»
Stephan Stockschläder, 

Torwarttrainer der ersten Mannschaft und der B-Jugend

SG 06
standen wird: Natürlich sollen und dür-
fen die Jungs Fehler machen, denn dazu 
ist das Training da und aus den Fehlern 
muss die Motivation erwachsen, es beim 
nächsten Versuch besser zu machen.

Wie schwer ist es, einen jungen Spieler 
für die Rolle eines Torwarts zu gewinnen 
– spielen nicht die meisten lieber doch im 
Feld?

Immer noch sehr schwer. Das liegt 
aber meiner Meinung nach nicht nur 
daran, dass die meisten Jungs bzw. Mä-
dels lieber im Feld spielen wollen, son-
dern daran, dass sie keine Vorstellung 
von der komplexen, aber ungemein 
interessanten Aufgabe eines Torhüters, 
geschweige denn vom Torwarttraining 
haben! Und da bin ich auch schon beim 
nächsten Punkt: Die meisten Vereine 
haben keinen (qualifizierten) TW-Trai-
ner und bieten auch kein TW-Training 
an. Interessierte Spieler denken dann: 
Ja, dann spiele ich doch lieber im Feld, 
da bekomme ich wenigstens ein ordent-
liches Training.

Ist also ein Verein in der glückli-
chen Lage, Kindern und Jugendlichen 
qualifiziertes TW-Training anbieten zu 
können, sollte man damit auch werben 
und ich bin sicher, dass man dadurch 
mehr Interessenten für diese span-
nende Spielerposition gewinnen kann. 
Die medialen Möglichkeiten sind da ja 
heutzutage vielfältig.

Was macht eigentlich den SG-Jugend-
fussball wieder so erfolgreich?

Die Stärke im Jugendbereich der SG 
06 liegt bei den unglaublich engagierten 
Trainern, die nicht nur ihre Mannschaf-
ten trainieren, sondern auch in ande-
ren Belangen (z. B. Hilfe bei Events) den 
Verein bereichern. Unsere Jugendleiter 
Ansgar Brenner und Philipp Euteneuer 
sind die treibenden Kräfte, investieren 
unglaublich viel ihrer Freizeit für die 
Belange der Jugend im Verein.

Herzlichen Dank, Stephan, für die Ein-
blicke in Deine Arbeit auf dem Bühl!

Andreas Bodora
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«Als Westerwald-Brauerei sind wir von jeher mit unserer Heimatregion und 
ihren Menschen sehr eng verbunden und unterstützen sie in vielfältiger Weise, 

sowohl im kulturellen, im sportlichen als auch im sozialen Bereich.
Dabei liegt uns die Unterstützung des Vereinslebens ganz besonders am 

Herzen. In diesem Hinblick fiel uns auch die Entscheidung, mit der SG 06 Betzdorf 
zusammenzuarbeiten, sehr leicht. Als kompetenter Partner leistet der Verein einen 

großen Mehrwert für die Menschen und vor allem die Jugend in seiner Region – hier 
engagieren wir uns doch gerne.»

Fabian Hüsch, Kundenberater 
WESTERWALD-BRAUEREI, 

H. Schneider GmbH & Co. KG

SG 06

«Die 
Westerwald-Brauerei 

ist eine inhabergeführte 
Familienbrauerei und wird in der 

5. Generation von Jens Geimer geleitet. 
Die vielfach ausgezeichneten Biere werden 

schwerpunktmäßig im geographischen Westerwald 
sowie den angrenzenden Regionen in der gepflegten 

Gastronomie und im gut geführten Fach- und 
Lebensmitteleinzelhandel verkauft.

Berühmt ist der Mittelständler mit gut 80 Mitarbeitern sowie 10 
Auszubildenden für das Brauen mit 100% Aromahopfen und die 
6 Wochen lange Reifezeit. Daher wurde die Westerwald-Brauerei 

in den Werteverband der Slow-Brewer aufgenommen und 
wird jährlich streng zertifiziert – darüber hinaus werden die 
Hachenburger Biere neben zahlreichen internen Kontrollen 

monatlich im Forschungszentrum Weihenstephan der 
Technischen Universität München geprüft.

Die gesamte „Erlebnis-Brauerei“ mit 
angeschlossenem Bier-Park kann jederzeit 

besichtigt werden – auch alle 
Produktionsräume, denn Transparenz 

ist uns ein Herzens-
anliegen.»

Unsere 
Partner
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Du möchtest die aktuelle Ausgabe auf dem Weg zur Arbeit 
mit Deinem Smartphone oder Tablet lesen?

Kein Problem: Du klickst auf 
unserer Website auf den Menüpunkt 
«SG-Report»! 

…oder scannst direkt diesen Code:

Unsere 
Partner

Du möchtest gerne im SG-Reportarchiv stöbern? 
…auch kein Problem: Unter dem Menü «SG-Report» findest du 
auch alle älteren Ausgaben als PDF.

…hier gehts direkt zum Archiv:

David 
und Micha 
in Aktion:

«Gemeinschafts- 
werk SG 06- 
Heimspiel»!

Online-Ausgabe: 
Auf QR-Code klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

https://sg06-betzdorf.de/sg-report/
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Unsere Erste

Kreisliga A

So 26.09.21  15:00 Uhr
SG 06 - SG Guckheim/K.

A-Jugend

Rheinlandliga

So 18.09.21  17:00 Uhr
SG 06 - JSG Altenkirchen

B-Jugend

Bezirksliga

Mi 15.09.21  19:15 Uhr
SG 06 - JSG Kreuzberg Roßbach

Unsere Zwote

Kreisliga D

So 26.09.21  13:00 Uhr
SG 06 II - SG Herdorf III

ÖLE

DIPS

ESSIGE

LIKÖRE 

BRÄNDE

GEWÜRZE

SPEZIALITÄTEN

Mit dem guten  

Geschmack ist es  

ganz einfach:  

Man nehme von allem 

nur das Beste.

– Oskar Wilde –Cul
inara

G
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.

Wilhelmstr. 15

57518 Betzdorf

02741/974 22 55

Culinara-Seidel@web.de

www.culinara-seidel.de

Öffnungszeiten

Dienstag bis Feitag

9.30 - 18.00 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Montag Ruhetag

…top aktuell
rund um die SG auch 

ohne Social Media:




